
FONDS

Fonds

Fonds

Fonds

Fonds

News Volltextsuche:     

 
| HOME | NEWSLETTER | ABO | Das war der FONDS profes

FONDSDATENBANKEN FINANZPRODUKTE NEWS&ARTIKEL TERMINE FIRMENDATENBANK 
   NEU!

BERATERSUCHE RECHNER

News Artikel aus dem Magazin Archivsuche

Übersicht Einzelnachricht

 

News & Artikel/News/ Einzelnachricht

FWU AG startet Vertrieb muslimischer Lebensversicherungen in Dubai
16.02.2006

Der Münchner Finanzdienstleister und Systemanbieter FWU AG bietet seit dieser Woche zusammen mit dem lokalen 
Versicherungspartner Dubai Islamic Insurance and Reinsurance Company (AMAN) eine spezielle Versicherungspolice an, 
die mit dem islamischen Recht vereinbar ist. Diese Police, die den Namen Meethaq-Versicherung trägt, wird in den 
Vereinigten Arabischen Emiraten über die Bankschalter der Abu Dhabi Commercial Bank (ADCB) angeboten.  
   
Im Rahmen einer Pressekonferenz in Abu Dhabi gaben die Münchner FWU AG als Produktspezialist für Fondsgebundene 
Lebensversicherungen, zusammen mit ihrem lokalen Versicherungspartner der Dubai Islamic Insurance and Reinsurance 
Company (AMAN) sowie der Abu Dhabi Commercial Bank (ADCB) als Distributeur den erfolgreichen Verkaufsstart für ihre 
Shari’ah-konforme-Lebensversicherung mit dem Namen Meethaq bekannt.  
   
Bei dieser Lebensversicherung handelt es sich um eine Fondsgebundene Lebensversicherung, die mit dem islamischen 
Recht und dem Koran vereinbar ist. Wesentliche Aspekte sind hierbei das Gemeinschaftsprinzip und das Verbot von Zinsen 
und Wetten. Der Investmentteil besteht dabei aus 16 weltweit ausgesuchten Shari’ah-konformen Investmentfonds, die im 
Rahmen von drei Portfolios aktiv gemanagt werden. Die FWU AG übernimmt – neben der Produktkonzeption – die 
Bereitstellung der entsprechenden Versicherungssysteme, sowie das aktive Management der ausgewählten Fonds über 
ihre Tochtergesellschaft in Luxemburg, der Premium Select Lux S.A.  
   
Die Abu Dhabi Commercial Bank ist zu 65 Prozent im Besitz der Regierung von Abu Dhabi. Sie ist mit Gesamteinlagen von 
15,5 Milliarden Euro die zweitgrößte und am schnellsten wachsende Bank in den Vereinigten Arabischen Emiraten. Das 
Produkt wird über 43 Niederlassungen der ADCB-Bank in den Vereinigten Arabischen Emiraten verkauft.  
   
Die FWU AG unterhält seit 2004 eine eigene Niederlassung in Dubai. Das Versicherungssystem der FWU ermöglicht eine 
papierlose Antragstellung und eine sofortige Policierung am Bankschalter. Es ist geplant, im Laufe des Jahres 2006 mit 
mindestens zwei weiteren Bankpartnern Islamische Bancassurance in den Vereinigten Emiraten anzubieten.  
   
Die Bedeutung dieses Geschäftszweiges für die FWU AG wird unterstrichen durch ein in Gründung befindliches 
gemeinsames Lebensversicherungsunternehmen in Saudi Arabien, die Al Ahli Takaful Company in Jeddah, zusammen mit 
der größten Saudi Arabischen Bank, der National Commercial Bank (NCB), sowie der Tochter der Weltbank, IFC und dem 
deutschen Sach-Versicherer VHV-Versicherungen in Hannover. Daneben konnten mit der Eastern Federal Union (EFU), 
dem größten privaten Lebensversicherer in Pakistan sowie der Al Safat Takaful Company in Kuwait zwei weitere lokale 
Kooperationspartner gewonnen werden.  
   
In Europa ist die FWU AG über ihre luxemburgische Lebensversicherung Atlanticlux S.A. seit vielen Jahren im deutschen, 
dem österreichischen, dem italienischen und dem französischen Markt tätig. Sie konnte im Jahr 2005, gegen den 
Markttrend, 11 Prozent mehr an fondsgebunden Lebensversicherungen platzieren. Der Auslandsanteil beträgt inzwischen 
über 50 Prozent.  
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17.02.2006 JPMorgan: Immobilienquote europäischer Pensionsfonds zu niedrig 
Die Immobilienquote europäischer Pensionsfonds beträgt mit 6,5 Prozent nur knapp die Hälfte ihres optimalen Anteils in der Portfolio-Strukturierung. JPMorgan Asset Management stellt 
in der Studie „Rea...weiterlesen 
 

17.02.2006 Nordea: Noch genügend Potenzial im Baltikum 
Mit der neuen Research-Publikation "Baltic Rim Outlook" widmet sich Nordea den jungen Volkswirtschaften des Baltikums und Polen. Auf zwölf Seiten bietet Nordea in der Studie "Baltic 
Rim Outlook" einen...weiterlesen 
 

17.02.2006 HSBC-Experte wundert sich über „unbekümmerte Anleihen-Märkte“ 
Europäische Investment Grade Unternehmensanleihen starteten mit negativen Vorzeichen ins neue Jahr. Wie auch bei den Staatsanleihen drückten die höheren Zinsen im Euroraum 
auf die ...weiterlesen 
 

17.02.2006 Threadneedle-Aktienchef Rossi: „Beste Chancen außerhalb der USA“ 
Dominic Rossi, Chef des Teams für internationale Aktien bei Threadneedle Investments, zeigt sich optimistisch, dass die globalen Aktienmärkte auch 2006 ihre gute Wertentwicklung 
fortsetzen werden. „Di...weiterlesen 
 

17.02.2006 KanAm: Verkauf von Bürogebäuden in Milliardenhöhe? 
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